
Showbericht, 21. März 2005 
von Pat & Kay  

  
  

Lord of the Dance – Brünn 
  
  
  
Leads: 
  
Lord of the Dance:                 Damien O´Kane 
Dark Lord:                             Tom Cunningham 
Saoirse:                                  Bernandette Flynn 
Morrighan:                             Lauren Stapleton 
Little Spirit:                           Helen Egan 
Erin, the Goddess:                 Colette Todd 
Geigen:                                   Orla Harrington & Laura Delagry 
  
  
  
Before the show… 
  

„Die Polizei, dein Freund und Helfer” – hier in Tschechien hatte sich das 

ja schon öfter bewiesen, aber noch nie so sehr wie in Brünn! Glaubt ihr, 

wir hätten dieses verdammte Hotel gefunden? Nein, natürlich nicht – 

wann haben wir diese Woche schon allein unser Hotel gefunden? Richtig 

– sehr selten! Gestern hatten uns die lieben Herren den Weg zu Fuß 

gezeigt, weil das Hotel ja mehr oder weniger direkt hinter uns war – 

heute haben sie uns hingefahren! Ja, wirklich: Erst wollten sie uns 

viersprachig den Weg erklären (Deutsch, Englisch, Französisch und 

Tschechisch) aber irgendwie klappte es nicht so ganz – also stiegen die 

zwei netten Zivilpolizisten in ihren Wagen und bedeuteten uns, 

hinterher zu fahren – und so haben sie uns dann also ins Hotel 

kutschiert… ;-) DANKE, Jungs!!! 

  

Kaum angekommen und das Zimmer bezogen: Telefonat mit Franz – eine 

Frage nebenbei: Wer zahlt dabei eigentlich welche Wegstecke? Ich 

meine: Es geht von Tschechien nach Deutschland, von da nach 

Österreich, und von Österreich nach Tschechien, oder? Na egal – auf 

jeden Fall haben wir beschlossen, dass Pat und ich zu Franz und Andrea 

ins Hotel kommen würden, sobald sie da wären – und zwar mit dem Taxi 



In welcher Stadt außer Brünn kommt man eigentlich ohne Autobahn 

mitten durch noch nirgendwo hin??? 

  

Wir trafen uns dann mit den beiden im Restaurant – bitter notwendig, 

das Essen!! Und dann: Ab zur Halle, die ja nur ein paar Schritte weg 

war… und da stand tatsächlich schon Security rum! Also außen rum und 

von hinten direkt in den Backstage-Bereich, wo Ian gerade mit zwei 

anderen Herren einen der Busse reparierte. Wir ratschten eine Weile 

mit ihnen und ließen sie dann mit guten Wünschen weiter arbeiten. 

  

Rein in die Halle, auf die Plätze – fertig – los: 

  

CRY OF THE CELTS: Die Mädchen kamen auf die Bühne und legten 

sich hin – unsere Vermutung, dass die Jungs meistens auf derselben 

Position als Druiden herein kommen, bestätigte sich heute – Denis und 

Brendan waren wie jeden Tag direkt vor uns (okay, gestern war Brendan 

nicht da gewesen…) Johnny war wie immer ganz rechts außen, wo ihn 

gestern die Kameras verfolg hatten ;-) 

  

Von den Mädchen sahen wir noch nicht viel – alles, was wir wussten war, 

dass Bernie heute Saoirse tanzen würde, aber die anderen? Als die 

Mädchen erwachten konnten wir sie auch endlich erkennen: Alice, 

Aisling und Katie lagen links von Bernie, auf der anderen Seite waren 

Fiona, ??? und Louise. Die Mädchen tanzten einfach wundervoll! 

  

Bernie ließ mehr tanzen, als sie selbst tanzte – sie stand auf ihrer 

Position und dirigierte ihre Mädchen mit weit ausholenden Gesten 

umher – es sah einfach unglaublich süß aus, wie sie dabei lächelte. 

  

Ciara, Cara, Laura J. und Fiona kamen noch hinzu und tanzten mit den 

anderen Mädchen. Irgendwie ging uns Sinead ab – wo sie doch den 

SlipJig immer mitgetanzt hatte! Okay, vielleicht mag sie heute nicht, 

oder sie hat einen Ruhetag – solange sie sich nicht wieder verletzt… 

  

Nachdem die Mädchen alle nacheinander von der Bühne abgetanzt 

waren, blieben Alice, Bernie und Louise übrig – dreimal Saoirse ;-) – und 



tanzten immer schneller, tapsten sich schon mal ihren Weg nach hinten 

um schon Platz für den Lord of the Dance machten… 

  

Damien stürmte auf die Bühne – es ist einfach nicht zu glauben: Wird 

der Kerl eigentlich wirklich von Show zu Show besser? Das Solo war 

grandios – so schnell, so präzise, so… unglaublich!! Und er hatte den 

Spaß seines Lebens auf der Bühne – Damien grinste sich halb zu Tode! 

Okay, zugegeben: Wie soll der arme Kerl denn auch erst bleiben, wenn 

wir ihn jetzt sogar zu sechst wie die Honigkuchenpferde entgegen 

grinsten… ;-) 

  

Damien donnerte seine Füße in den Boden, verknotete seine Beine nach 

allen Regeln der Kunst, riss das Publikum mit – soweit man das hier in 

Brünn konnte. Wir hatten schon schlechteres Publikum erlebt, aber man 

ist ja von den letzten Tagen schließlich verwöhnt… Uns jedenfalls riss 

er mit – und irgendwie konnte man ihn ansehen, dass er das auf der 

Bühne spürte. Und immerhin: Vier von Sechs Kehlen leisteten noch volle 

Arbeit – die anderen beiden… ähhh… naja, lassen wir das! ;-) Zu diesem 

Solo kann ich einfach nichts sagen – sorry! Es war grandios – vielleicht 

eines der besten Solos, die wir je von ihm gesehen hatten. Tänzerisch 

perfekt – Damien ist nun einmal ein Perfektionist – von der 

Ausstrahlung her: Damiens Ausstrahlung ist nicht zu leugnen – er hat 

einfach das „gewisse etwas“ – aber er hatte einfach so viel Spaß, dass 

es einfach nicht zu beschreiben ist! Herrlich, einfach unbeschreiblich 

herrlich!!! 

  

Die Truppe raste mit auf die Bühne: Thomas, Kevin, Louise, Lauren, 

Fiona G., Laura D., Mark, Brendan, Aisling, Orla, David, Nick, Chris – sie 

stürmten lachend auf die Bühne und donnerten ihre Beine in den Boden. 

Damien schmiss sich erst in die typische Lord-Pose mit dem 

ausgestreckten und dem angewinkelten Arm, dann kniete er sich auf ein 

Bein, beugte sich bis zum Boden hinunter und krabbelte zwischen den 

Beinen seiner Truppe nach vorne – sah einfach super aus!!!! 

  

Nach ihren letzten donnernden Steps blieben sie regungslos stehen; 

Helen wartete schon an der Seite mit funkelnden Augen und wartete 

auf ihren großen Einsatz. Damien öffnete die Faust – für seinen Clan 



das Zeichen, von der Bühne zu verschwinden – und Helen schoss mit ein 

paar großen Schritten auf ihren Lord – unseren Lord of the Dance – zu 

und überwarf ihn mit ihrem magischen Staub. Damien schnappte 

spielerisch und breit grinsend nach ihr, Helen quietschte auf und mit 

einem großen Knall verschwand auch Damien in einer Explosion. 

  

SÙIL A RÙIN: Colette sang – wundervoll!!! 

  

CELTIC DREAM: Unsere Wind-Up-Doll husche zusammen mit Helen auf 

die Bühne – pinkes Kleidchen: Selina!!! YES!! Sie ist einfach großartig! 

Jetzt, wo Lynn die Truppe verlassen hat, ist wie definitiv mein 

absoluter Liebling in dieser Rolle – nicht, dass Alice, Katie, Louise oder 

vor allem Katrina nicht auch großartig dabei sind, aber Selina hat 

einfach das „ganz bestimmte Etwas“ bei dieser Rolle. 

  

Laura J. durfte Selina heute abholen, nachdem Helen von der Bühne 

geschlichen war. Aisling, Fiona G., Sarah, Laura D., Alice und Ciara 

waren auf jeden Fall mit im ersten Teil dabei – sie tanzten einfach 

wundervoll! Ciara grinste unter ihrer Lockenpracht hervor, Aisling 

konnte das smilen nicht von ihrem Gesicht bannen, Louise sprang heute 

irgendwie wie ein Gummiball umher, Alice und Sarah grinsten und 

grinsten – wenn auch heute mit glatten Haaren statt wie sonst mit 

Locken; also Alice, Sarah tanzte ja öfter mit glattem Haar – und auch 

die anderen schienen den Spaß ihres Lebens zu haben! 

  

Bernie betrat mit langen, anmutigen Schritten die Bühne und stand 

noch eine Weile am Bühnenrand uns sah ihren Mädchen beim Tanzen zu, 

bevor sie nach hinten schlich um zwischen den Reihen der Mädchen 

hindurch zu schreiten. Ihr Solo war einfach ein Traum! Sanft und 

federleicht schwebte sie über die Bühne, bewegte ihre langen, 

schlanken Beine graziös und anmutig – Bernie IST einfach graziös und 

anmutig – mal schnell, mal langsam drehte sie sich, schien immer über 

der Bühne zu schweben anstatt einfach nur über die Bühne zu tanzen; 

ihre Sprünge waren wundervoll hoch und leicht. Es war einfach ein 

Traum – ein keltischer Traum – und wieder einmal wurde uns bewusst: 

Der Titel kommt nicht von ungefähr – anders kann es gar nicht sein – 



wie hätte man das Stück sonst nennen sollen, nachdem man Bernie 

tanzen gesehen hat?!? 

  

Die Mädchen kamen zurück und diesmal waren unter anderem Nicola, 

Cara, Katie, Louise, die braunhaarige Dame, Alice und Sarah dabei – 

aber fragt mich nicht, wer die anderen waren ;-) Bernie tanzte durch 

die beiden Reihen wieder nach hinten und wartete ein wenig am Rand – 

mit weit ausholenden Gesten bedeutete sie ihren Mädchen, wohin sie 

tanzten sollten. Nach einer Weile kam sie wieder mit den Mädchen nach 

vorne und tanzte gemeinsam mit ihnen das Stück zu Ende. 

  

Und ich bin immer noch von den Schlussposen der Mädchen restlos 

begeistert! Langsam erhoben sie sich wieder und verschwanden nach 

und nach von der Bühne - Bernie lächelte noch einmal lieb ins Publikum, 

deutete einen leichten Knicks an  und verschwand dann springend und 

drehend in die Dunkelheit… 

  

WARRIORS: Bedrohliche Musik setzte ein – die Scheinwerfer 

flackerten wild umher… Tom stürmte auf die Bühne – YES! Wenn er nur 

annähern so gut drauf sein würde wie in Prag, dann würde uns heute 

noch etwas bevor stehen!!! 

  

WOWOWOWOWOW – der Junge ist so etwas von fantastisch 

geworden – da waren seine Leistung früher noch regelrecht in den 

Kinderschuhen gesteckt, aber was er in dieser Woche zeigte… 

unglaublich!!! Einfach genial böse, eine wundervoll miese Ausstrahlung – 

und schreien kann er!!! Die Klicks… die Sprünge… grandios, einfach 

grandios!!! Immer wieder warf er sich in Pose, machte seinem Publikum 

klar, wer hier der Chef auf der Bühne war – nämlich er! 

  

Er donnerte seine Steps in den Boden, sprang umher, fuchtelte wild in 

der Gegend herum und blieb schließlich wild schnaubend in der Mitte 

stehen. Man konnte sehen – spüren! – wie sich die Spannung in ihm 

aufbaute; wie ER Spannung im Raum aufbaute! 

  

David und Denis stürmten herein und den andern Jungs voraus; Nick, 

James, Paul, Jeff, Thomas, Brendan, Chris, und ich glaube, es war noch 



Owen – aber meine Hand würde ich nicht dafür ins Feuer legen! Als die 

Jungs einmal auf ihren Positionen standen, begannen auch sie ihre Beine 

in den Boden zu rammen – allen voran Chris und David! Das Chris einer 

der lautesten und kräftigsten „Stampfer“ ist, wussten wir ja schon eine 

ganze Weile, aber David hatte sich bisher noch nicht SO ins Zeug 

gelegt! Es war großartig – einer übertraf den anderen an bösen Blicken, 

an wild wirbelnden Füßen… great, guys!!! 

  

Als die Warriors schließlich für die letzten Steps eng 

zusammenrückten, konnte man wieder keinen Blick von Tom wenden – er 

zog sich regelrecht zusammen, um Energie und Kraft aufzubauen, nur 

um dann die Jungs dann wieder den Befehl zu geben, auseinander zu 

rasen… Himmel, da kommen ja WIR fast ins Schwitzen, dabei müssen 

wir nur zusehen! Schwer atmend blieben die Jungs mit dem letzten 

donnernden Schritt stehen… 

  

… und gingen nach ihrem wohlverdienten Applaus von der Bühne – Helen 

huschte hinterher und äffte die Warriors nach – leider nicht ganz so 

stimmvoll wie in den letzten Tagen. David hatte heute die zweifelhafte 

Ehre, nach Helen zu treten - und in Anbetracht der Tatsache, dass er 

ihr gestern noch auf so wundervolle Art und Weise ihre Flöte repariert 

hatte, mussten wir schon ein wenig grinsen… ;-) 

  

GYPSY: Gestern waren Bernie und Damien sich nicht so ganz einig 

gewesen, wer heute Morrighan tanzen würde: Damien meinte, Sinead 

aber Bernie sagte Lauren – was Damien etwas verwirrt hatte: Lauren 

drei Mal hintereinander? 

  

Das Licht ging an – und für den Bruchteil einer Sekunde war nichts zu 

sehen. Mit anderen Worten: Morrighan lag auf dem Rücken – Lauren! 

  

Langsam erhob sie sich und begann dann wieder, wild herumzufetzen. 

Sie flirtete mit den Kameras und wälzte sich am Boden wie auch schon 

die letzten Tage. Schlecht war wirklich etwas anderes – aber ganz so 

grandios und mitreißend wie die letzten Tage war ihre Performance 

heute nicht. Aber wen wundert es? Drei Tage hintereinander die 

Leadrolle tanzen, drei Tage hintereinander totale Verausgabung, drei 



Tage hintereinander absolute Höchstleistung – da ist es ihr wirklich 

gegönnt, dass sie heute statt der üblichen 120 % vielleicht nur 99,9 % 

gab! 

  

Tänzerisch war sie nach wie vor perfekt, nur wirkte sie etwas müde – 

was ja auch kein Wunder wäre! Trotzdem räkelte sie sich weiterhin auf 

dem Boden, zwinkerte dem Publikum und den Kameras zu, rollte die 

Hüfen – unverkennbar: Morrighan, die Verführerin! 

  

STRINGS OF FIRE: Laura und Orla kamen zurück und warteten im 

Dunklen, bis ihr Einsatz kam, dann begann sie zu spielen. Laura gab sich 

wirklich Mühe, das Publikum ein wenig mitzureißen, indem sie einige Male 

los schrie – das Publikum ging zwar darauf hin gut mit, aber wir hatten 

wirklich schon besseres erlebt; aber auch schon viel schlechteres! 

  

Orla verzückte uns wieder mit ihrer kleinen Steppeinlage – ich bin jedes 

Mal wieder davon beeindruckt, wie man tanzen und geigen gleichzeitig 

kann, ohne durcheinander zu kommen. Ich meine – mit den Füßen zu 

schleifen und mit dem Bogen auf die Geige einzudreschen wäre ja nicht 

so gut!! 

  

Großartig waren wie – wie immer! Die beiden harmonieren wirklich sehr 

gut – zugegeben: Cora geht mir total ab, sie hat einfach in beinahe jede 

Halle Stimmung gebracht, mit ihrer mitreißenden Art. Aber trotzdem 

mag ich die zwei wirklich gern! Laura wird von Tag zu Tag sicherer an 

der Geige (obwohl ihre langen Beine noch zitterten) und auch Orla taut 

immer mehr auf! Inzwischen flirtet sie sogar ein wenig mit dem 

Publikum! 

  

BREAKOUT: Schon trippelten die Mädchen heraus: Alice, Ciara, Laura 

J., Louise, Cara, Fiona G., Selina, Aisling und die dunklhaarige 

Unbekannte (bitte, bitte: Irgendjemand muss doch wissen, wer das ist!) 

tanzten hinter Sarah her – und irgendwie ging uns Sinead immer noch 

ab… 

  

Und so ganz nebenbei fiel uns heute auch „schon“ auf, dass Fiona heute 

völlig andere Haarteile trug – bisher waren sie immer 



„zusammengebunden“, heute waren sie „offen“… schwer zu erklären, 

wenn es sich um Haarteile handelt, weil sie ja nicht wirklich „offen“ 

oder „zusammengebunden“ sind, sondern halt einfach eine andere 

Spange bzw. Klammern haben… na, ihr wisst ja, wie ich es meine! 

  

Die Mädchen tanzten wundervoll – wie sonst? Sie scheinen diesen Tanz 

alle zu lieben – durch die Reihe! Schon nach den ersten Schritten kam 

Bernie hinzu, stellte sich wie gewohnt mit dem Rücken zum Publikum, 

drehte sich um und schritt langsam nach vorne, während die anderen 

Mädchen gerade ihren zweiten Step begannen. 

  

Bernies Solos waren einfach wundervoll – wie könnte es auch anders 

sein? Anmutige Movements, verträumtes Gesicht, sanftes Lächeln – süß, 

einfach niedlich! Ihre Gestik ist einfach wundervoll – so fein, jeder 

Finger schein seinen festen Platz zu haben… traumhaft!!! Ich weiß nicht, 

wie es euch geht, aber wenn Bernie tanzt, könnte ich alles andere 

vergessen, weil es einfach so schön ist – man kann einfach keinen Blick 

von ihr wenden! 

  

Lauren kam mit einem kräftigen Hüftschwung auf die Bühne. Schmollie 

war wieder voll in ihrem Element – sie kam mit wirklich zickenhaften 

Gesicht auf die Bühne und schlich abwägend und hinterhältig auf Bernie 

zu – die versuchte erst gar nicht, sie zu ignorieren, nein, Bernie hatte 

ein anderes System: Sie donnerte Lauren ihre Steps entgegen. Aber 

auch Lauren hatte ihre Strategie – heute schlich sie um Lady Saoirse 

herum, zog sie kurz an den Haaren, schmollte vor sich hin – ihre 

Spezialität! Bernie hob den Kopf noch ein wenig höher, schaute schon 

beinahe angewidert zu Lauren und – die Mädchen rissen sich die Kleider 

vom Leib. 

  

Lauren schmollte noch ein wenig, ließ noch einmal die Hüften kreisen und 

verschwand hinter ihrem wallenden Vorhang. Die Mädchen wuschelten 

sich noch einmal durch die Haare und stürmten Bernie hinterher nach 

vorne. 

  

Großartig – fantastisch – unglaublich – grandios – genial… mir gehen die 

Worte aus, um dieses Stück zu beschreiben! Der Rhythmus geht ins 



Blut, die Movements sind großartig – ich liebe dieses Stück einfach! Es 

ist einfach herrlich: Definitiv ein Stück, bei dem man (bzw. frau) 

einfach total aus sich rausgehen kann, bei dem man wirklich spielen kann 

– es muss tierischen Spaß machen, dieses Stück zu tanzen – und genauso 

viel Spaß macht es, dabei zuzusehen! 

  

Bernie und die Mädchen übertrafen sich gegenseitig im lachen und von 

Zeit zu Zeit die eine oder andere immer wieder laut los - es war einfach 

herrlich! Doch dann steppten sie schon die letzten Schritte nach vorne 

und warfen sich in ihre Posen um auf die Warlords zu warten… 

  

WARLORDS: … die natürlich nicht lange auf sich warten ließen. Damien 

eilte selbstverständlich sofort zu seiner Bernie, wie es sich für einen 

treuen Lord gehört (wenn Saoirse wüsste, was sich der Gute später bei 

Fiery Nights noch leistet…). Er schlich sich von hinten an Bernie ran, 

seine Lady drehte sich schwungvoll zu ihm um und wanderte mit langen 

schritten um ihren Lord herum, bevor sie ihn mit zur Seite zog – oder 

führte Damien sie zur Seite? Ich kann es wirklich nicht sagen, die 

beiden sind einfach eine Einheit! 

  

Besonders putzig war Damiens knurren – er grinste direkt in die Reihe 

seiner Fans als wollte er wissen, wie es ankommt ;-) Na, super – wie 

immer! Bernie musste loslachen und drehte nur noch den Kopf weg… es 

sind die kleinen Szenen, die es so schön machen! 

  

Mit Damien waren James, Paul, David (natürlich auf der 

Wechselposition), Ciaran, Kevin, Johnny, Chris (gegenüber von David), 

Thomas und ich glaube, es war noch Owen – aber wie gesagt: bei dem 

Jungen würde ich meine Hand noch nicht ins Feuer legen, dafür kenne 

ich ihn einfach noch zu wenig – auf die Bühne gekommen und zu den 

Mädchen gegangen, um sie zu den Seiten zu führen – die Kleider 

durften natürlich größtenteils die Mädchen selbst aufheben – warum 

helfen die Jungs eigentlich nie? Und so was nennt sich dann gentleman? 

;-) 

  

Damien stand noch ein kurzes Weilchen bei Bernie und gab den Jungs 

Anweisungen zum arbeiten – die Jungs legten brav los und Damien blieb 



noch ein wenig bei seiner Bernie. Die Mädchen warteten noch ein 

bisschen, aber dann führte Damien seine Lady of the Dance von der 

Bühne und auch die anderen drei Mädchen verschwanden von der Bühne 

– was ich davon halte, wisst ihr ja… 

  

Das änderte allerdings nichts daran, dass Damiens Solos grandios waren 

- unglaublich!!! So schnell, so präzise, so… unglaublich!!! Und diese 

Ausstrahlung… ich weiß, ich sage euch damit nichts neues – aber Damien 

IST einfach ein Lord of the Dance – dass es einmal anders war… 

unvorstellbar!!! Und es ist schon faszinierend: Damien schaut stur über 

die Kopfe des Publikums – sobald er aber den ersten Applaus hört, 

fängt er an zu grinsen und grinst immer breiter, je lauter der Applaus 

wird – wirklich putzig! 

  

Aber das allerschönste war der Step, bei dem er ständig die Zehen des 

einen Fußes in den Boden hämmert – wir nennen ihn seit einigen Monaten 

nur noch den „au-au-Step“ weil es tierisch weh tun kann. Gestern hatten 

wir Damien erzählt, dass wir einen ähnlich Step im Camp in den USA den 

halben Tag lang gemacht haben und uns fast die Zehen abgefallen sind… 

und er hat gelacht – aber verständnisvoll gelacht und meinte: „ja, es 

sieht so aus, als würde es weh tun“ – „Von wegen – es tut weh“ hatten 

wir gemeint und ihm erzählt, dass wir schon jedes Mal leiden, wenn er 

diesen Step macht… tja, und heute saßen wir direkt vor ihm und 

schauten wieder einmal etwas schmerzverzerrt… und Damien fing an, zu 

grinsen… und grinste immer breiter… herrlich! (Aber deswegen tun uns 

allein bei dem Gedanken an das Camp wieder die Zehen weh…) Schön 

war´s!! 

  

Die Jungs legten sich heute wieder kräftig ins Zeug – David feuerte 

zwar die anderen nicht aus dem „Hintergrund“ an, aber das war auch 

kaum nötig: Das Publikum wachte nämlich gerade so ein wenig auf… 

Warlords eben – das reißt nun einmal jeden mit! Die Jungs donnerten 

ihre Beine immer schneller in den Boden – wo nehmen die nur immer 

wieder so viel Energie her…??? 

  

Immer schneller, schneller, schneller – kann es eigentlich sein, dass die 

Jungs sich mit den Armen vertun? Ich meine am Ende, als sie die Arme 



hochnehmen – irgendwie hat da heute etwas nicht gepasst, weil die 

inneren und die äußeren die Arme hoch hatten, nur der zweite oder 

dritte von links nicht – ich weiß leider nur nicht, wie es auf der rechten 

Seite aussah. 

  

Die Jungs donnerten ihre letzten Steps in den Boden; Damien tanzte 

immer wilder und schneller, drehte sich immer wieder, feuerte seine 

Jungs an, feuerte das Publikum an – okay, sie waren zwar inzwischen 

wach, aber SO wach nun auch wieder nicht… wir sechs in der ersten 

Reihe gaben uns alle Mühe, einigermaßen für Stimmung zu sorgen – und 

es schien uns zu gelingen; zumindest schaute Damien immer wieder 

grinsend zu uns – gibt es etwas schöneres als so ein „Lob“ zu 

bekommen? 

  

ERIN, THE GODDESS: Colette kam diesmal mit Kapuze – irgendwie 

hat sich schon recht: Rein von der Stimmung her, die die beiden ersten 

Songs vermitteln, passt die Kopfbedeckung wirklich eher zu diesem 

Stück als zum ersten! 

  

Aber egal, was sie nun auf dem Kopf trug – sie sang auf jeden Fall 

fabelhaft! Ich liebe es einfach, ihre Stimme zu hören!! 

  

LORD OF THE DANCE: Helen war bereits hinter Colette geschlichen 

als sie noch sang und begann nun, ihre Melodie zu spielen. Bernie und 

Lauren schritten langsam auf die Bühne und stellten sich auf ihre 

Positionen – inzwischen erwarteten wir Saoirse auch nicht mehr rechts 

und Morrighan links, sonder waren auf alles eingestellt ;-) 

  

Das Bernie und Lauren ein großartiges Duo abgeben, wussten wir ja 

schon seit der Show in Nürnberg – wir waren nur gespannt, wie die 

beiden sich jetzt gemeinsam vor der Kamera präsentieren würden, denn 

dass Lauren durch die Kameras viel besser drauf ist, als ohne. 

(Hoffentlich gibt es jetzt überall Kameras!) 

  

Und wirklich – das Duett war grandios! Lauren schmollte und machte ihr 

Publikum an, Bernie giftete Lauren an und strahlte dann überlegen. Sie 

passen einfach wundervoll zueinander und ergänzten sich perfekt! Beide 



tanzten einfach wundervoll – hohe Sprünge, raumgreifende Bewegungen, 

fantastische Mimik und super ausgefeilte Gestik… wundervoll! Und ich 

liebe einfach die Kostüme der Leading Ladies – traumhaft! Die 

Halsbänder sind wirklich großartig und die Kleider…  wundervoll!!! 

  

Als Bernie und Lauren hüftschwingend aufeinander zu schlichen, 

steppten die Jungs herein: Thomas und Nick tanzten bei Morrighan 

Lauren; Mark und Ciaran nahmen sich Saoirse Bernie an. Lange durften 

sie allerdings nicht bleiben – schon hieß es Platz machen für den Lord of 

the Dance… 

  

… Damien stürmte hinter dem Vorhang hervor wie… ich weiß nicht – es 

war einfach grandios!!! Er steppten und strahlte – es war einfach nur 

noch schön… nur noch schön… herrlich!!! Great Performance, Damien!!! 

  

Denis, Louise, Johnny, Cara, Kevin, Laura D., Brendan, Ciara, James, 

Alice, Fiona M., Jeff, Orla, Ciaran, Katie, Paul, Nicola, Owen (?), Laura 

J. und David kamen auf die Bühne gerast und tanzten und tanzten – in 

dieser Reihenfolge standen sie dann später übrigens in der Reihe – 

Franz sei Dank, kann man das noch anhand der Fotos nachvollziehen ;-)… 

lange dauerte es nicht bis Damien mit seinen Leading Ladies auf die 

Bühne gestürmt kam und seine Truppe in ein grandioses Finale führte… 

  

DANGEROUS GAME: Helen kam auf die Bühne gehopst und nachdem 

sie ein wenig umher gesprungen ist, setzte sie sich in die Mitte der 

Bühne, nahm mit einer weit ausholenden Geste ihre Flöte zur Hand und 

begann, ihr Lied zu spielen. Der Frieden dauerte natürlich nicht lange: 

Tom kam mit seinem Helfershelfer – heute wieder von Nick verkörpert 

– auf die Bühne gestürmt und „spielten“ mit Helen. 

  

Nick packte sie und hob sie mit einem hohen Bogen über den Kopf, nur 

um sie dann auf der anderen Seite abzusetzen. Tom entriss ihr die 

Flöte und tanzte damit auf und davon – aber wie!!! Meine Güte, der 

Junge war ja früher richtig harmlos, wenn man ihn jetzt dagegen sieht… 

WOW!!! Er donnerte auf den Boden ein, fuchtelte mit den Armen und 

schleuderte die Beine, dass man wirklich Angst bekommen könnte… naja, 

das ist ja auch Sinn und Zweck der Sache… unglaublich, dieser Kerl! 



  

Dann klatschte Nick in die Hände, Tom warf ihm die Flöte zu – also 

irgendwie machte Nick den Eindruck, als wäre ER der Chef… klatscht, 

und erwartet, dass ihm gehorcht wird. Okay, solange es funktioniert ;-) 

Auch Nick behandelte Helen kein bisschen besser als Tom: Sie wurde 

von den beiden herumgeschleudert, hochgeworfen und wieder 

aufgefangen, geschüttelt, quer über die Bühne gestoßen… 

  

Die Jungs stürmten hinter den Vorhängen hervor, unter ihnen Chris, 

Johnny, Denis und Kevin. Während die Jungs wild umher fetzten, dem 

Publikum drohten und sich durch aus einmal gegenseitig „eine langten“, 

warf Nick seinem Boss die Flöte wieder zu – und der zerbrach sie ohne 

weitere Umstände! Tom warf die Flöte achtlos nach hinten über seinen 

Rücken und feuerte seine Jungs zu weiteren Gemeinheiten auf. 

  

Helen stürmte sofort zu ihrer Flöte – aber natürlich konnte sie nichts 

tun, als darauf zu achten, dass die Jungs ihr nicht wieder die beiden 

Einzelteile vor der Nase weg kickten. Doch dann begannen die Jungs 

damit, einen Kreis um den kleinen Geist zu ziehen. Helen sprang wild 

umher und versuchte, den Jungs zu entkommen… Tom und seine 

Warriors ließen sie keinen Schritt weg – bis Tom sie persönlich umher 

schmiss. 

  

Das rief Lord Damien zum Ort des Geschehens – wie von einem Katapult 

geschleudert (irgendwie macht er das öfter so…*g*) kam er 

herausgeschossen und ging auf Tom los, dass er gleich einmal gegen die 

Jungs flog – macht nichts, wer mit seiner Freundin SO umgeht ;-). 

Helen wollte sich währenddessen vor Damien stellen – ob sie ihn 

beschützten wollte? Auf jeden Fall wollte Damien das nicht zulassen 

und stelle sich wieder vor sie – es ist einfach immer wieder niedlich, wie 

er die Arme ausbreitet, dass der Little Spirit hinter ihm sicher ist! 

Lord Damien rief seine Warlords zu sich… 

  

HELLS KITCHEN: … Thomas, Jeff, Brendan, Paul, James und ein paar 

andere kamen auf die Bühne und rammten ihre Beine hinter Damien in 

den Boden – und schon ging es wieder los: Die Jungs schlägerten sich 



kräftig – zwar nicht so sehr, wie sie es schon früher getan hatten, aber 

doch ganz beträchtlich… 

  

Damien und Tom lieferten sich Zweikämpfe, dass einem die Luft 

wegbleiben könnte – also uns blieb die Luft weg, den beiden natürlich 

nicht! Die Füße wirbelten umher, die Fäuste flogen… wahnsinn – 

großartig!!! Allein die Mimik der beiden könnte einem wirklich Angst und 

Bange werden – wenn wir nicht genau wüssten, dass die beiden wirklich 

lieb sind und vermutlich keiner Fliege was zuleide tun (auf jeden Fall 

keine Zuschauer köpfen *g*)… ich glaube, mir würde so richtig, richtig 

unwohl werden… 

  

Auch die Jungs waren wirklich gut drauf – Paul und Nick waren wieder 

die Gegner schlechthin… wenn die beiden sich gegenüber stehen und 

sich gegenseitig reizen und jeder den anderen zu übertrumpfen 

versucht… es ist einfach göttlich – man weiß wirklich nicht, ob man mit 

den beiden mitfiebern und einem von ihnen die Daumen drücken soll, 

oder ob man einfach losgrinsen soll, weil die beiden bei ihren 

Streitereien einfach so wundervoll niedlich sind – auch wenn sie mir 

diesen Ausdruck nun gar nicht danken würden ;-) 

  

Auch die anderen Jungs waren nicht schlecht – zumindest kann ich das 

von dem wenigen sagen, was ich von den anderen mitbekommen habe… 

Aber Paul und Nick nahmen meine Aufmerksamkeit wirklich wieder 

gefangen – und Tom und Damien durfte man ja auch nicht vergessen! 

Aber Thomas und sein gegenüber (ich bin mir nicht mehr sicher, aber 

ich glaube, es war Kevin) schienen jedenfalls ihren Spaß zu haben – 

jedenfalls grinsten sie sich halb zu Tode… 

  

Auch Ciara war ein Hingucker: Sie war eine der Mädchen, die mit den 

Fackeln hinten an der Bühne standen. Am Anfang hielt sie ihre Fackel 

noch brav nach oben, aber irgendwie schien sie sich zu langweilen oder 

müde zu werden… sie hielt die Fackel immer schiefer… und schiefer… 

ich habe wirklich schon darauf gewartet, dass sie entweder einen der 

Jungs abfackelt, wenn er zu nahe an ihr vorbei ging, oder das Ding 

früher oder später fallen ließ – aber Gott sei Dank ist weder das eine, 

noch das andere passiert! ;-) 



  

Die Jungs tanzten immer schneller und schneller – und blieben 

schließlich voreinander stehen und funkelten sich an… Damiens Blick… 

als würde er Tom gleich ins Gesicht springen! 

  

SPIRITS LAMENT: Lord Damien und Little Spirit Helen – muss man 

dazu wirklich noch etwas sagen?!? 

  

Man würde am liebsten Damien helfen, die Flöte zu reparieren, Helen 

trösten und mitheulen – alles auf einmal am besten! Damiens betretener 

Blick, als Helen ihm die beiden Teile entgegen hielt, Helens 

verzweifeltes betteln, als er gerade aufgeben will… Aber Thank the 

Lord: Damien schaffte es auch heute und Helen strahlte wieder vor 

Glück! 

  

FIERY NIGHTS: Mit einem großen Sprung war Lauren bei Damien noch 

bevor Helen ganz verschwunden war – und Morrighan wusste auch 

heute, was sie wollte: Den Lord! Sie schlich einige Schritte um ihn 

herum, packte mit einer Hand seinen Oberarm und legte die andere 

Hand auf seine Schulter. Damien legte seine Hand um ihre Taille – schon 

war Bernie da und wartete auf ihren Lord. Und bei diesem Anblick war 

es auch wirklich kein Wunder, dass Lady Saoirse ein „klein wenig“ sauer 

drein schaute – oder vielmehr: entsetzt. Wie kann er aber auch…? 

  

Kaum waren sie nach hinten getanzt drängte sich Bernie zwischen 

Lauren und ihren Lord, warf Morrighan noch einen bösen Blick zu, legte 

besitzergreifend einen Arm um ihn und schlich mit langen Schritten mit 

ihrem Lord von der Bühne. 

  

Lauren schmollte kurz – aber nicht allzu lange, denn schließlich kann man 

auch ohne den Lord auskommen. Lauren begann ihr Solo, wie wir es aus 

den letzten Shows von ihr kannten und legte sich richtig ins Zeug – sie 

wuschelte sich durch die Haare, ließ das Röckchen flattern, schmollte 

immer wieder, flirtete mit den Kameras. Sie raste von einer Seite zur 

anderen, schlich wie eine Raubkatze über die Bühne – sie war großartig! 

  



Okay, sie war in den letzten Tagen besser gewesen – aber ehrlich: nach 

drei Shows hintereinander ist es ihr wirklich verziehen, wenn sie keine 

120 % mehr geben kann, weil ihr einfach die Kraft dazu fehlt! Und wenn 

man bedenkt, was sie in den letzten beiden Shows gezeigt hat und wie 

viel Energie sie in ihre Performance gepackt hatte, war ihre Leistung 

wirklich überraschend gut!! 

  

Und ich muss wirklich sagen: ihre Sprünge sind einfach der Hammer! 

Sie scheint in der Luft beinahe stehen zu bleiben! Und eine 

Sprungkraft hat sie… ich würde wirklich gerne wissen, was sie gemacht 

hat, um sie so zu trainieren, dass so SO hoch in die Luft springt! 

  

Schon war das Solo wieder zu Ende… warum vergeht die Zeit bei den 

Shows eigentlich immer so schnell? Tom und die Mädchen kamen auf die 

Bühne, die Jungs folgten ihnen. Tom und Lauren – großartig! Sie 

harmonierten ebenso großartig, wie Lauren und Ciaran oder Brendan – 

ich glaube, Lauren macht mit jedem Dark Lord eine gute Figur auf der 

Bühne! 

  

Tom sah aber auch besonders gut aus ohne seine Maske - etwas 

verwegen, aber trotzdem irgendwie soft… aber auch wieder nicht zu 

soft, er war immer noch definitiv der Dark Lord Don Dorcha… schwer 

zu beschreiben! Sie tanzten nur noch ein Stückchen gemeinsam – 

genauso wie mit Brendan gestern – und verschwanden dann sofort von 

der Bühne… leider keine „Sondereinlage“ a lá Ciaran – schade, aber 

trotzdem waren die beiden super zusammen! 

  

Cara & Ciaran: Unser Ciaran ist bei Fiery Nights einfach immer ein 

zweiter Blick wert… er ist einfach niedlich dabei – und er lässt keine 

Chance ungenutzt verziehen, die Mädchen nieder zu schmusen... 

außerdem hat er einfach eine fantastische Ausstrahlung bei diesem 

Stück – man nimmt es ihm einfach fabelhaft ab. Cara war eine 

wundervolle Partnerin für ihn – fließende und weiche Bewegungen, ein 

strahlendes lächeln auf dem Gesicht – wundervoll, den beiden 

zuzusehen. 

  



Ciara & David: Muss ich noch was sagen – die beiden harmonieren 

perfekt; sowohl als Leads als auch als Pärchen bei Fiery Nights. Die 

Bewegungen sind einfach wundervoll aufeinander abgestimmt. Jeder 

der beiden scheint genau zu wissen, was der / die andere im nächsten 

Moment tut – wundervoll! 

  

Fiona… aber wer ihr Partner war – keine Ahnung! Ich muss zugeben, 

dass meine Aufmerksamkeit fast ausschließlich von der linken 

Bühnenseite gefesselt war... 

  

Jeff… und hier habe ich das selbe Problem wie bei Fiona – keine 

Partnerin… ich gelobe Besserung für die morgige Show ;-) 

  

LAMENT: Orla und Laura spielten ihre Klagelied – wundervoll 

melancholisch! 

  

SIAMSA: Im dunklen stürmte die Truppe auf die Bühne – und dann 

dauerte es erst einmal eine Weile, bis das Schwarzlicht aus bzw. das 

Bühnenlicht an ging ;-) 

  

Aber dann: Katie, Alice und Laura trugen orangefarbene Röckchen, 

Louise trug heute gelb (zur Abwechslung im Vergleich zu ihrem 

orangenen Outfit) Fiona M. hatte wieder grün und Aisling, Nicola und 

Sarah (!!!) trugen – nein, nicht gelb, sondern pink! Sarah trug heute 

definitiv pink, nicht gelb! Ja, gibt es denn so was? ;-) 

  

Unter den Jungs waren heute Johnny und Jeff in pink, Chris und Denis 

in grün, Paul und Mr. xy in gelb und Mark und Mr. xy No. 2 in Orange – 

alles in allem also sehr ausgeglichen bei den Herren! 

  

Man kann sagen, was man will – die Jungs sorgen kräftig für Stimmung! 

Vor allem Johnny konnte das lachen kaum noch lassen – herrlich, ihm 

dabei zuzusehen!! Chris grinste und hörte gar nicht mehr auf, Marks 

Lieblingsstelle schien heute definitiv das Klatschen zu sein – er warf 

sich regelrecht in die Pose! 

  



Aber auch die Mädels waren wirklich super drauf! Aisling und Nicola 

veranstalten einen privaten Wettkampf in Sachen „wer grinst am 

meisten“, Katie schien mit ihren sowieso schon langen Beinen irgendwie 

noch weiter auszuholen als sonst (ob sie den anderen davon laufen 

wollte? Noch eine Competition? *g*), und Alice streckte wieder bei 

jeder sich ergebenden Gelegenheit die Zunge raus – einfach göttlich, 

was sich da auf der Bühne bot!!! 

  

Von uns (wenn auch leider nicht vom restlichen Publikum) viel der 

Applaus dem entsprechend aus – laut und stürmisch! Also, am liebsten 

würde man ja gleich aufspringen und selbst tanzten. Wie war das noch 

mal Pat? Ein großer Bonfire um die Olympiahalle? Also irgendwann 

schaffen wir das schon noch ;-) 

  

Unsere Hüpfer verzogen sich langsam und nach und nach von der Bühne 

– manch sprangen noch fröhlich umher, andere ließen sich nach draußen 

tragen (natürlich nur die Damen!) die meisten kuschelten sich 

aneinander – und grinsten immer noch! 

  

CARRICKERGUS: Diese Stimme… wer sie einmal gehört hat, vergisst 

sie nicht mehr so schnell!!! 

  

STOLEN KISS: Bernie betrat die Bühne – wundervoll! Dieses Strahlen 

ist einfach traumhaft! Sie tanzte ein fantastisches Solo – einfach ein 

Traum! Sehr hohe Sprünge, weite und raumgreifende Bewegungen. Sie 

schwebte über die Bühne, schien kaum den Boden zu berühren – 

traumhaft. Man kann wirklich sehen, wie sehr sie dieses Stück liebt, sie 

legt ihre Gefühle so tief in den Tanz – wundervoll!!! 

  

Niedlich war heute vor allem auch ihre Frisur – das heißt, eigentlich nur 

ihre Haarklammer: Sie war wie ein kleiner Schmetterling geformt und 

saß silber-gold glitzernd an der rechten Seite – putzig, vor allem an der 

Stelle, bei der sie sich in Damiens Armen wiegen lässt! 

  

Die Mädchen tanzten zu Bernie auf die Bühne – Selina, Katie, die 

braunhaarige namenlose Dame, Ciara, Laura J., Aisling, Laura D. und 

Fiona G. schwebten niedlich lächelnd um Bernie herum – vor allem Katie 



strahlte über das ganze Gesicht! Einfach herrlich, die Mädchen so 

fröhlich zu sehen! 

  

Damien kam hereingeschlichen und schlich zwischen den Mädchen 

hindurch – süß, einfach süß! Bernie schmiegte sich in seine Arme und 

tanzte – schwebte! Bernie ist so anmutig und graziös – es ist einfach 

traumhaft, sie schweben zu sehen. Und wenn sie mit ihrem Damien 

tanzen kann, wird es noch traumhafter – die Chemie stimmt einfach, die 

beiden sind EINES auf der Bühne – nicht nur af der Bühne, sondern 

überhaupt, aber bei Stolen Kiss ist es eben besonders offensichtlich. 

Die beiden sind einfach ein Traumpaar!!! 

  

Bernie schmiegte sich in ihre Bewegungen und strahlte ihren Lord an, 

Damien sah stolz auf seine Prinzessin – hatte nur noch Augen für sie, 

betete sie an. Bernie ließ ebenfalls keinen Blick von ihm, tanzte nur für 

ihn – es war einfach traumhaft!!! 

  

Der Frieden konnte natürlich nicht lange andauern – Lauren stürmte 

regelrecht auf die Bühne und schmollte – und wandte sich Damien zu. 

Sie trennte Bernie von Damien – Bernie ging zur Seite weg, schaute 

noch einmal zu Damien und ging mit schmerzvollem Blick nach hinten. 

Lauren schnappte sich Damien und tanzte mit ihm zur Seite; sie legte 

sich heute wieder richtig ins Zeug! 

  

Auch Lauren hatte sich heute Haar-technisch Mühe gegeben: Sie trug 

eine rote Rose – allerdings auf der linken Seite, nicht wie Bernie ihren 

Schmetterling auf der rechten. Es macht sich wirklich gut, weil die 

Farbe exakt dieselbe ist, wie das Kostüm, und sie irgendwie noch 

entschlossener dadurch wirkt! 

  

Damien und Lauren sind wirklich gut zusammen – wobei ich sagen muss, 

dass mir LeighAnn wirklich abgeht – ich meine, Lauren ist wirklich 

großartig und ich möchte sie wirklich nicht mehr hergeben, aber 

LeighAnn hatte (wie jede einzelne Tänzerin eben) ihren ganz eigenen 

Stil, und der fehlt mir. (Übrigens nicht nur LeighAnn, sondern auch 

Sarah geht mir wahnsinnig ab!) Aber wer weiß, vielleicht sehen wir sie ja 

bald bei einer „Celtic Tiger – Tour“? Hoffen wir darauf. 



  

Zurück zum Thema: Damien und Lauren passen wirklich gut zusammen 

und harmonieren auf ihre ganz besondere Art fantastisch – weil heißen, 

dass es eine Art Reibung zwischen den beiden gibt. Lord Damien führt 

sich ein klein wenig wie ein Macho auf – mehr als bei anderen Bad Girls, 

wenn ihr mich fragt, und Laurens Mischung aus Verführerin und 

Schmollie passen einfach fantastisch dazu! 

  

Bernie ließ sich ja viel gefallen – aber auch nicht alles! Als Lauren um 

Damien herumschlich kam auch Bernie wieder nach vorne und ging 

einfach nur auf Damien zu – er ließ Lauren links liegen und wandte sich 

wieder seiner Lady zu – und Bernie sank in seine Arme. 

  

NIGHTMARE: Lauren stand noch schmollend am Rand als David und 

Chris herein gelaufen kamen. David packte sich sofort Damien – Bernie 

konnte gerade noch entwischen, beinahe wäre sie ihm direkt in die 

Arme gelaufen – Chris ging zuerst zu Lauren, legte den Arm um ihre 

Taille und ließ sich Anweisungen geben. Lauren warf noch einen 

triumphierenden Blick ins Publikum und verschwand schmollend von der 

Bühne. 

  

Dann stürmte auch Chris zu Damien und unterstütze seinen Kumpel 

David dabei, den Lord of the Dance festzuhalten. (Irgendwie schon 

Ironie des Schicksals – oder des Dance Captains? – dass ausgerechnet 

der Lord, der gerade nicht Lead tanzt, den anderen Lord gefangen 

nimmt *g*) Auch Kevin, Paul, James, Brendan, Mark, Thomas, Owen (?) 

und Nick waren inzwischen auf die Bühne gestürmt und tanzten um die 

drei in der Mitte herum. 

  

Und wie wir es von Chris und David inzwischen gewohnt waren: Sie 

behandelten Damien wie das Letzte – gut, wenn man ihre Rollen 

bedenkt, dann ist Damien für sie auch das Letzte – aber müssen sie ihn 

deshalb wirklich SO misshandeln? Sie traten und stießen ihn umher, 

zerrten an ihm – bis sie ihn schließlich auf den Boden drückten und ihm 

den Kopf zurückrissen. Chris nahm ihm den Gürtel weg und David ließ 

Damiens Kopf wieder so plötzlich los, dass er nur so nach vorne 

schnellte. Nachdem Chris den Gürtel hochgehalten und Damien ins 



Gesicht gedrückt hatte, rissen sie ihn wieder hoch und führte ihn 

langsam zur Treppe. 

  

Damien… eine Sache für sich – sein Gesicht ist einfach… himmel, man 

leidet wirklich mit ihm mit! Alleine, wie er den Kopf hängen lässt und so 

richtig gebrochen aussieht… *schnief* 

  

Aber dann stand er auf der Treppe und seine Häscher gingen nach 

unten. Der Stolz kam wieder zurück und Lord Damien hob den Kopf, 

während Tom vor ihm seine Solos tanzte… großartig! Tom sah aber auch 

so etwas von gemein und böse aus… 

  

Im letzten Moment raste Helen auf die Bühne, warf ihren magischen 

Feenstaub über Damien, die dichten Nebelschwaden zogen auf und… 

BOOOOMM… Damien verwand in den Flammen… 

  

Tom triumphierte und ließ sich „seinen“ Gürtel umbinden und sich von 

seinen Jungs feiern – bis Helen auf die Bühne gehuscht kam, David 

einen kräftigen Stoß versetzte, wild über die Bühne hopste, mit den 

Händen Nebel aufziehen ließ und schließlich wieder mit strahlendem 

Gesicht zurück schlich… 

  

THE DUEL: Damien erschien in einer dichten Rauchwolke – seine 

Blicke… wow!!! Da möchte man ihm lieber nicht im dunklen begegnen – 

zumindest nicht, wenn man ihn nicht als Freund hat! Die bösen Buben 

verschwanden postwendend von der Bühne; Tom schaute ungläubig zu 

ihm rüber. 

  

Dark Lord Tom und Lord Damien rasten aufeinander zu – sie schlugen 

auf sich ein, donnerten sich ihre Steps entgegen – sie packten sich 

gegenseitig an den Armen um sich festzuhalten, dann stießen sie sich 

voneinander ab… großartig! Toms Solopassagen waren wild, schnell und 

bedrohlich gefährlich – durch und durch ein Dark Lord!! Damiens 

Antworten waren nicht weniger schnell und wild – aber wirklich 

kontrolliert wild – wütend… es war einfach fantastisch!! 

  



Tom zeigte hervorragendes Schauspiel: Er sah immer wieder auf den 

Gürtel, und deutete auf Damiens Füße – konnte nicht so ganz glauben, 

dass Damien überhaupt wieder da war und auch noch so steppte, wie er 

es tat! 

  

Damien zog sich eng zusammen und begann ganz langsam zu steppen – 

Tom lief währenddessen langsam um ihn herum und beobachtete ihn 

ungläubig. Immer schneller und schneller wurden Damiens Taps, er 

richtete sich langsam auf und breitete die Arme weit zu den Seiten aus 

– fixierte Tom mit einem Blick, der ihn nicht mehr losließ – noch 

schneller… noch schneller… Lord Damien besiegte den Dark Lord! 

  

Damien kniete noch auf dem Boden als Helen auf die Bühne gerast kam 

und kaum war Damien aufgestanden hing die Kleine auch schon an 

seinem Hals und ließ sich herumwirbeln – und ich werde jetzt nicht 

sagen, was ich darüber denke, dass sie den Gürtel wieder mit nach 

draußen genommen hat… ;-) Bernie kam erst mit langsamen Schritten 

auf die Bühne, die letzten Meter lief sie auf Damien zu und schmiegte 

sich in seine Arme… 

  

VICTORY: Noch während die beiden nichts von der Welt um sich herum 

mitzubekommen schienen, kamen die Druiden mit den “Fackeln” auf die 

Bühne und liefen ihren Weg – dass sich da nicht öfter jemand 

verläuft…??? 

  

Schon kam Helen herausgesprungen und flitzte umher – sie ist wirklich 

ein Energiebündel, unsere liebe kleine Helen! Ein Küsschen für das 

Publikum und schon verschwand sie wieder. Währenddessen lief bereits 

die Truppe auf die Bühne: Sarah, Aisling, Laura J., Fiona, Fiona G., 

Ciaran, James, Brendan, Paul, Kevin, Denis, Cara, Ciara, Katie, Chris, 

Selina – sie stürmten auf die Bühne und lachten und grinsten nur so um 

die Wette… einfach herrlich! 

  

Damien, Tom, Bernie und Lauren kamen zu ihrer Truppe und tanzten mit 

ihrem Clan. Damien feuerte das Publikum zu immer mehr Applaus auf – 

er klatschte selbst immer wieder mit, grinste wie ein Kobold vor sich 

hin… einfach niedlich! Lauren und Bernie übertrafen sich gegenseitig im 



lächeln – okay, gewonnen hat Bernie, Lauren wirkte nun wirklich etwas 

müde und schien sich sichtlich zu konzentrieren  – hoffentlich darf sie 

sich morgen richtig ausruhen! Aber Tom! Tom grinste sich halb zu Tode, 

schien sich wirklich zu freuen, dass auch der Dark Lord ein „wening“ 

Applaus bekommen – aber was denn sonst ;-) 

  

Die letzten Schritte – die Truppe stand mit hocherhobenen Armen still. 

Für uns war das wie immer das Zeichen um aufzuspringen und den 

Künstlern den Respekt zu zollen, den sie auch verdient haben – Damien 

und seine Truppe freuten sich auch wirklich darüber – aber die Leute 

hinter uns schienen das ganz anders zu sehen: Sie sagten, dass wir uns 

hinsetzen sollten und als wir meinte, dass sie aufstehen sollen, meinten 

sie nur etwas ähnliches wie, dass dann die anderen nichts sehen würden 

– zumindest haben wir es so interpretiert, denn unser tschechisch war 

noch nicht so ganz fließen – kurz: Wir sprechen kein Wort tschechisch! 

Aber die Damen und Herren hinter uns wurden dynamischer: Sie 

nahmen unsere Stühle und stießen sie uns in die Knie!! Wir gingen ein 

paar Schritte vorwärts und ignorierten sie so gut es geht. Also ich muss 

schon sagen: Ich habe ja schon viel erlebt – aber SO ETWAS habe ich 

noch nie erlebt!!! 

  

Währenddessen wurden die Leads nach vorne geholt und durften ihren 

Applaus entgegen nehmen – Orla und Laura kamen zuerst; Colette, 

Helen – immer wieder süß, wie der Lord vor ihr nieder kniet und ihr die 

Hand küsst – und Tom folgten, Lauren und Bernie verneigten sich auch 

noch elegant – noch ein kurzes Weilchen blieben sie stehen und 

genossen ihren Applaus – dann gab Damien das Zeichen… 

  

PLANET IRELAND: Bevor die Truppe auf die Bühne kam, packten wir 

selbst unsere Stühle und zogen sie ein paar Schritte nach vorne – das 

schien geholfen zu haben, auf jeden Fall haben wir nichts mehr von 

ihnen mitbekommen. 

  

Die Truppe kam zurück auf die Bühne und begannen ihr A Capella – 

Stück… ich liebe dieses Stück einfach! So exakt, so synchron, so 

perfekt – einfache in Meisterstück!!! 

  



Die Truppe schien auch durchaus ihren Spaß zu haben – ist das aber 

auch ein Wunder, wenn sechs grinsende Gesichter in der ersten Reihe 

sitzen und der Truppe entgegengrinsen? Es war einfach wundervoll!!! 

  

Die Musik setzte ein, die Truppe kam nach vorn in eine Reihe und das 

Finale begann – Damien hatte sichtlich Spaß dabei – er fetzte von 

rechts nach links und wieder zurück, forderte das Publikum zu mehr 

Applaus auf und  seine Truppe gab einfach alles – es war einfach schön – 

wundervoll!!! Ein wirklich gelungenes Finale für eine perfekte Show! 
  
  
…after the show… 
  

Wir rasten nach draußen und kurz vor der Security schlugen wir die 

Vollbremsung ein – und latschten zu den Bussen, als würden wir dazu 

gehören… und es klappte! Großartig! Dann ging das warten los… 

  

… Fiona McCafferty war die erste, hatte es aber eilig, in den Bus zu 

kommen. Schon kam Katie auf der anderen Seite – aber als sie uns sah 

schlug sie einen Haken und lief direkt auf uns zu: „Damien hat mir 

gesagt, dass ihr ein Bild von mir aus dem Hyde Park habt?“ Wir hatten 

Bernie und Damien gestern ein Bild von Celtic Dreams aus dem Hyde 

Park gezeigt und gefragt wer die Dame neben Catherine Collins ist – wir 

hatten schon länger auf Katie getippt, aber nachdem so viele Gerüchte 

kursieren, haben wir einfach nachgefragt – also noch mal: Geraldine 

Bergin war nicht mit dabei – sie war bei T3 zu dieser Zeit, haben die 

beiden uns bestätigt. Katie war gleich ganz gespannt und fragte, ob wir 

ihr das Bild mitbringen würden – no problem, Katie!! 

  

Johnny und Ciaran kamen gemeinsam raus – ein Lord und ein Dark Lord 

in inniger Freundschaft. Die beiden würden auf der Bühne wirklich gut 

zusammen passen – schade, dass Johnny nicht den Lord tanzt! 

  

Chris kam mit Selina raus – aber wir haben Chris davon überzeugen 

können dass wir ein Bild von ihm allein brauchen: Schon für Heike! 

Grinsen – und schon stellte er sich bereitwillig für ein Foto auf - also 

Heike – extra für dich! ;-) 

  



Mit Alice gab es dann wieder einen etwas längeren Tratsch – schon 

deshalb, weil Franz ihr ein T4-Poster mitgebracht hatte und Stefan 

auch noch Bilder für sie dabei hatte – sie hat sich tierisch darüber 

gefreut und war sichtlich überrascht, dass sie etwas geschenkt 

bekommt! 

  

Tja, und wie das so ist… auf den Fotos haben wir später dann noch 

gesehen, dass Thomas, Brendan, Laura und Jeff an uns „vorbei 

geschlichen“ sind… Dafür blieb Colette kurz für ein Pläuschen stehen. 

  

David wollte sich gleich in den Bus verkümelen – aber er war schon 

lockerer als die Tage zuvor. Wir fragten ihn noch, ob er morgen wieder 

den Lord tanzen würde und er freute sich sichtlich über unser 

erfreutes „YES!“ – schön, wenn man ihnen sogar mit so einem kleinen 

Wort eine Freude machen kann! 

  

Louise kam auch noch – aber irgendwie ist sie uns durch die Lappen 

gegangen… Aber so langsam ist es schon auffällig, dass Helen immer so 

schnell weg ist – also: „David, kannst du bitte noch Helen und Tom 

rausschicken?“ und schon waren die beiden da – einfach süß, die zwei! 

Tom wurde natürlich ausführlich für seine Performance gelobt – und 

auch er freute sich sichtlich darüber. 

  

Schon kamen James (mit Fanta in der Hand – ein „süßer“ also *g*) und 

Aisling – also James könnte einem schon leid tun – so lange von Katrina 

getrennt, aber bald darf er ja zurück zu T4. Aisling ist nicht nur auf 

der Bühne eine Schönheit – sie hat absolut faszinierende Augen – sehr 

ausdrucksstark! 

  

Und schon kamen Laura D. und Lauren heraus – großes Lob, schon wegen 

drei Shows hintereinander! Laura wollte sich gerade in den Bus 

verziehen, als Lauren sie wieder für ein Foto zurück pfiff – und Laura 

war so von Laurens (freundschaftlich) schroffen Ton überrascht, dass sie 

gleich wieder den Rückwärtsgang einlegte! ;-) 

  

Auf für Ciara gab es wieder Bilder von Stefan – es ist soooo süß, wie sie 

sich alle freuen! Bernie und Damien waren wie üblich die letzten, die 



sich blicken ließen. Das inzwischen zur Tradition gewordenen ratschen 

folgte und die beiden waren einfach entzückt von der „Verstärkung“ aus 

Österreich. Schade, dass sie es heute ein wenig eilig hatten. Lange 

konnten sie nicht bleiben – bald stiegen sie in den Bus und fuhren 

zurück zu ihrem Hotel. 

  

Ein wunderschöner Abend neigte sich langsam zu Ende – aber so ganz 

langsam trennten sich unsere Wege… leider – Danke, euch allen, für 

diesen wunderschönen Tag. Wir freuen uns schon tierisch auf die 

Shows in München, wenn wir euch wieder treffen! 

  

TROUPE 1 – THANK YOU FOR ANOTHER GREAT SHOW – HAVE A 

SAFE TRIP AND SEE YOU TOMORROW! 
  
 


